
45. Jahrgang, Nr. 21 vom 26.05.2017 
 
 

Französische AustauschschülerInnen zu Gast in 
Bad Münstereifel 

 
Vom 14. bis zum 20. Mai 2017 weilten 18 Austauschschülerinnen und -schüler aus der Partnerstadt 
Fougères zu Besuch in Bad Münstereifel. 
 
Die Gäste vom Collège Sainte Marie, der Partnerschule des St. Angela-Gymnasiums, hatten eine 
ereignisreiche Woche und besuchten Köln, Bonn und das Freilichtmuseum in Kommern. Der Schü-
leraustausch der beiden Schulen findet bereits seit 25 Jahren statt.  
 
Am Montag, den 15. Mai 2017 kamen die Gäste in Begleitung des Leiters des St. Angela-
Gymnasiums, Herrn Bernhard Helfer und der Französischlehrer Herrn Kitzing und Herrn Matheis 
ins Rathaus der Stadt Bad Münstereifel und wurden dort von Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian begrüßt. 
 

 
 
Im Anschluss an die Begrüßung unternahmen die jungen Gäste aus Fougères eine Stadtführung 
mit der Gästeführerin Yvelise Langner. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

20. Sitzung des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, dem 30.05.2017, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Rates Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 9 i. V. m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Rates vom 28.03.2017 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Änderungen Forstverwaltung 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
13.03.2017 

 
 

5. Bestellung eines stellvertretenden Be-
triebsleiters für die eigenbetriebsähnliche 
Einrichtung "Forstbetrieb der Stadt Bad 
Münstereifel" 
hier: Ausscheiden des stellvertretenden 
Betriebsleiters Hans Orth 

 
 

6. Vertretung der Stadt Bad Münstereifel in 
der Verbandsversammlung der Kommuna-
len Datenverarbeitungszentrale (KDVZ) 
Frechen 

 
 

7. Bestimmung von stimmberechtigten Ver-
tretern der Stadt Bad Münstereifel für den 
Nordrhein-Westfälischen Städte- und Ge-
meindebund (StGB NRW) 

 
 

8. Bestellung von Mitgliedern für die Gesell-
schafterversammlung der NeT 

 
 

9. Schulentwicklungsplanung 2016/2017 bis 
2021/2022 der Stadt Bad Münstereifel
hier: Vorstellung des Entwurfs 

 
 
 
 

10. 13. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, 
abflusslose Gruben) 
hier: Korrektur der 12. Änderungssatzung 

 
 

11. Erneuerung der Heizungsanlage in der 
Heinz-Gerlach-Halle; 
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe 

 
 

12. Vorschläge zur Errettung Deutschlands
hier: Antrag nach § 24 GO NRW 

 
 

13. Widerspruch gegen die Umwandlung der 
Gebietskörperschaften der Städte und 
Gemeinden Deutschlands in Firmen
hier: Antrag nach § 24 GO NRW 

 
 

14. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

14.1 Haushalt 2017 
hier: Bericht zum 31.03.2017 im Rahmen 
des Finanzcontrollings 

 
 

14.2 Organisation der Verwaltung 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Erschließungsgebiet Ludger-Steinmann-
Straße in Bad Münstereifel 

 
 

2. Änderung des Gesellschaftervertrages der 
Nordeifel Tourismus GmbH 

 
 

3. Heisterbacher Tor; 
hier: Aufhebung des bestehenden Mietver-
trages 

 
 

4. Beförderung einer leitenden Dienstkraft 
gemäß § 14 Absatz 3 der Hauptsatzung
hier: Herstellung des Einvernehmens ge-
mäß § 13 Absatz 3 der Hauptsatzung 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
 
 
 
gez. Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  
finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-

schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffent-

liche Vorlagen 
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Ortsfeste Schadstoffsamm-
lung am Freitag, dem 
02.06.2017 
 
Am Freitag, dem 02.06.2017, findet in der 
Zeit von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr eine ortsfeste 
Schadstoffsammlung im Bereich des Wende-
hammers am Ende der Josef-Jonas-Straße 
(Zufahrtsstraße zum REWE Markt) statt. 
 
An diesem Tag besteht die Möglichkeit über 
den gesamten oben aufgeführten Zeitraum  
 

� schadstoffhaltige Abfälle sowie 

� Elektro-Kleingeräte 

� CDs und DVDs  

� Naturkorken  
 
kostenlos abzugeben. 
 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 

 
Aus dem Haushalt 
 
Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, Fle-
ckenentferner, Wasch- und Spülmittel, WC-
Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, 
Metall- und Silberputzmittel, alle Arten von 
Batterien, Farben, Lacke, Lösemittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel, Spraydosen, Boh-
nerwachs, Karbid, quecksilberhaltige Ge-
genstände, Leuchtstoffröhren, Energiespar-
lampen; 

 
vom Auto 
 

Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, Frost-
schutzmittel, Schmiermittel, Politur, Brems-
flüssigkeit; Autobatterien; 
 

aus dem Garten 
 

Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Flüssigdünger; 
 

aus dem Hobbybereich 
 

Photo-Chemikalien, Batterien, Kunststoffkle-
ber, Silber- und Goldbronze, Glasuren und 
Glasurschlämmen für Töpferarbeiten, Sieb-
druckfarben, Chemiebaukästen, Lichtpausen-
chemikalien, Flüssigkeiten von Vervielfälti-
gungsmaschinen.  
 

Zu den Elektro-Kleingeräten (Geräte mit Kan-
tenlängen bis 25 cm) zählen: 
 
z. B. Kaffeemaschinen, Eierkocher, Rasier-
apparate, Bügeleisen, Bohrmaschinen, Vi-
deokameras, Radiowecker, Smartphone, 
Haartrockner, Telefone, Toaster. 

 
W  I  C  H  T  I  G  ! 

 
Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen 
Abfällen ist Folgendes unbedingt zu beach-
ten: 
Behältnisse, Flaschen usw. sollten beschriftet 
sein und müssen alle mit den dazugehörigen 
Verschlüssen versehen werden. 

 
Altöle können im Rahmen dieser Aktion nicht 
angenommen werden. Sie sind dorthin zu-
rückzubringen, wo das neue Öl gekauft wurde 
(z.B. Tankstellen, Supermärkte, Kfz-
Betriebe). 

 
Ausgenommen sind weiterhin Feuerwerks-
körper, Munition und Sprengstoffe. 

 
Gewerblicher Sondermüll darf bei dieser 
Sammlung nicht abgegeben werden. Gewer-
betreibende haben die Möglichkeit, kleinere 
Mengen von Sonderabfall gegen Gebühren-
erstattung bei der zentralen Mülldeponie des 
Kreises Euskirchen in Mechernich unmittelbar 
abzugeben. Fragen bezüglich der Entsorgung 
von gewerblichem Sondermüll beantwortet 
der Abfallberater des Kreises Euskirchen, 
Herr Adelt, Tel. 02251/15371. 
 
 
 

Neuer Bürgermeister in 
Ashford gewählt 
 
Der Rat der englischen Partnerstadt Ashford 
hat in der vergangenen Woche den Stadtver-
ordneten und bisherigen stellvertretenden 
Bürgermeister Winston Michael zum neuen 
Bürgermeister der Stadt Ashford gewählt.  
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian und 
der ehrenamtliche Beauftragte für Städtepart-
nerschaften Heinz Schmitz haben dem neuen 
Bürgermeister von Ashford im Namen von 
Rat und Verwaltung der Stadt Bad Münsterei-
fel Glückwünsche zur Wahl ausgesprochen. 
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Bürgersprechstunden 
 
An jedem ersten Mittwoch im Monat hält die 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
 

Bürgersprechstunden 
 

ab. Bei diesem Termin haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Probleme der Bürgermeisterin 
persönlich vorzutragen. 
 
Damit Sie nicht unbedingt zu ihr kommen 
müssen, kommt die Bürgermeisterin auch zu 
Ihnen. Die nächsten Sprechstunden finden 
wie folgt statt: 
 
Mittwoch, 7. Juni 2017  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr  
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 5. Juli 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Jugendraum der Mehrzweckhalle  
in Bad Münstereifel-Arloff 
 
Mittwoch, 2. August 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Nebenraum der Sporthalle 
in Mutscheid, Arandstr. 33 
 
Mittwoch, 6. September 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Besprechungsraum der Sport- und Mehr-
zweckhalle in Houverath 
 
Dienstag, 10. Oktober 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19. 
 
Anmeldungen und Terminabsprachen 
werden erbeten an das Vorzimmer der Bür-
germeisterin, Rathaus, Marktstraße 11, - 
Zimmer 19 - � 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 
 

Euroschlüssel für Men-
schen mit Behinderung 
 
Um Menschen mit Behinderung den Zugang 
zum Rathaus zu erleichtern, wurden an den 
beiden Gebäuden Marktstraße 11 und 15 

Klingelschlösser für Euroschlüssel ange-
bracht. 
Mit Hilfe eines Euroschlüssels können so 
Menschen mit Behinderung an diesen 
Schlössern eine im Rathaus installierte Klin-
gel auslösen.  
Für das Gebäude Marktstraße 11 befindet 
sich die Vorrichtung an der Seitenwand in der 
Fibergasse. Ein Schild weist auf die Schlüs-
selklingel hin.  
 

 
 
Die Klingel Marktstraße 11 ertönt in der Tele-
fonzentrale/Infostelle im Roten Rathaus und 
ist dafür gedacht, dass ein Mitarbeiter aus 
dem Rathaus der klingelnden Person hilft ins 
Rathaus zu gelangen und anschließend auch 
bei Verwaltungsangelegenheiten weiterhilft. 
 
Die Klingel Marktstraße 15 befindet sich di-
rekt unterhalb der bisherigen Klingel rechts 
neben der Eingangstür, Marktstraße 15. Auch 
hier ist ein entsprechendes Hinweisschild 
angebracht. 
 

 
 
Diese Klingel ertönt aber nur im Rats- und 
Bürgersaal und ist lediglich für den Zugang zu 
Veranstaltungen, Sitzungen usw. in diesem 
Saal gedacht. Sachbearbeiter oder Sach-
bearbeiterinnen sind über diese Klingel nicht 
zu erreichen. 
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Ein Euroschlüssel kann für 20,00 € bei 
folgender Firma angefordert werden: 
 
CBF-Darmstadt e. V. 
Pallaswiesenstraße 123a 
64293 Darmstadt 
 
Voraussetzungen: 
Schwere Gehbehinderung, Rollstuhlfahrer, 
Stomaträger, Blindheit, Schwerbehinderte, 
welche hilfsbedürftig sind und gegebenenfalls 
eine Hilfsperson brauchen, an Multipler Skle-
rose, Morbus Crohn, Colitis ulcerosa erkrank-
te Menschen und Menschen mit chronischen 
Blasen-/Darmleiden  
 
 
 

850-Jahrfeier Romani-
sches Haus 
 
Mit einer stilvollen Festveranstaltung wurde 
am vergangenen Sonntag im Rats- und Bür-
gersaal und anschließend im Romanischen 
Haus das 850-jährige Bestehen des Romani-
schen Hauses in der Langenhecke in Bad 
Münstereifel gewürdigt. 
 

  
 
Über 60 geladene Gäste kamen in den Rats- 
und Bürgersaal im Rathaus. Neben den Ver-
einsmitgliedern des Freundeskreises der För-
derer des Hürten-Heimatmusems, Vertretern 
der Bad Münstereifeler Bürgerschaft und Kul-
turlandschaft war auch mit Detlef Seif, MdB, 
und Klaus Voussem, MdL, politische, und mit 
Heino und Hannelore Kramm lokale Promi-
nenz dabei. 
 
Nach der Begrüßung der Gäste startete Bür-
germeisterin Sabine Preiser-Marian ihre An-
sprache mit dem Zitat aus “Die Kunstdenkmä-

ler des Kreises Rheinbach“, bearbeitet von 
Ernst Polaczek 1898: 
„Häuser aus dem 17. und 18. Jahrhundert 
gibt es sehr viele; besonders bemerkenswert 
aber erscheint das in seinem Kerne romani-
sche Haus … das wohl dem Ausgange des 
12. Jh. angehört." 
 

 
 
Sie stellte heraus, dass das Romanische 
Haus zu diesem Zeitpunkt (1898) schon mehr 
als 730 Jahre alt war und noch einmal 61 
Jahre vergehen mussten, ehe es ab 1962 in 
neuem Glanz erstrahlte. 
 
Der Vorsitzende des Vereins der Freunde 
und Förderer des Hürten-Heimatmuseums 
Bad Münstereifel und Erster Stellvertretender 
Bürgermeister Ludger Müller ging u. a. auf die 
verschiedenen Nutzungen des Gebäudes im 
letzten Jahrhundert ein und beschrieb die 
umfangreichen Umbauarbeiten der letzten 10 
Jahre (Erneuerung der Heizungsanlage und 
Erfüllung der Anforderungen an den vorbeu-
genden Brandschutz). 
 
Danach hielt der Geschäftsführer des Vereins 
und Kurator des Museums Wolfgang Kirsch 
eine Ansprache, in der er auf Aspekte der 
Romanik sowie auf Geschichte und Gegen-
wart des Romanischen Hauses einging. 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
ehrte dann alle im Romanischen Haus ehren-
amtlich Tätigen und überreichte ihnen den 
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Ansteckpin mit dem Logo der Stadt Bad 
Münstereifel, bevor die Gäste zum Romani-
schen Haus aufbrachen. 
 
Hier hatten die Gäste die Gelegenheit, an 
einer von drei Gruppenführungen teilzuneh-
men, die sich auf den Keller, das Erdge-
schoss und das 1. Obergeschoss des Roma-
nischen Hauses verteilten. 
 
 
 

Mehr Platz zum Klet-
tern  
 
An der von Schulen und der Sektion 
Schleiden/Eifel des Deutschen Alpenver-
eins (DAV) genutzten Kletterwand in Bad 
Münstereifel sind dank Förderung der 
Kreissparkasse Euskirchen einige Quad-
ratmeter Kletterfläche hinzugekommen 
 

Bad Münstereifel – „Manchmal wurde es 
schon recht voll an der Kletterwand in der 
Mimi-Renno-Halle“, berichtete Armin Zalfen, 
Abteilungsleiter Klettern der Sektion Schlei-
den/Eifel des Deutschen Alpenvereins (DAV), 
über die regelmäßigen Trainingszeiten des 
Bergsportvereins an Donnerstagabenden. Im 
rechten Wandteil gab es zwar eine brachlie-
gende Fläche von 2,5 Meter Breite und sie-
ben Meter Höhe, doch konnte diese aufgrund 
fehlender Befestigungsmöglichkeiten für Klet-
tergriffe nicht genutzt werden. Guter Rat war 
da, aber die Umsetzung teuer. Deshalb 
sprang die Kreissparkasse Euskirchen (KSK) 
ein – dadurch konnten am vergangenen Don-
nerstag Vertreter von Stadt Bad Münstereifel, 
KSK und DAV die Wanderweiterung offiziell 
einweihen. 
 

Durch aufschraubbare Kletterstrukturen, so 
genannte „Volumes“ samt Befestigungspunk-
ten für Griffe und Tritte, gibt es nun mehrere 
neue Routen in verschiedenen Schwierig-
keitsgraden, geschraubt von den beiden Rou-
tenbeauftragten der Sektion, Jo Wildenberg 
und Tameer Eden. 2500 Euro hatte die KSK 
zugeschossen, ohne die eine Umsetzung 
wohl in den auch für durchtrainierte Sportklet-
terer unerreichbaren Sternen gelegen hätte.  
„Wenn positiv denkende Menschen sich zu-
sammentun, dann entstehen schöne Dinge“, 
freute sich der erste Vorsitzende des DAV 
Schleiden/Eifel, Max Theißen, und bedankte 

sich bei der Direktorin des KSK-Vorstands-
stabs, Rita Witt, der Verwaltung der Stadt 
Bad Münstereifel, die ebenfalls in das Projekt 
investierte, sowie bei Tameer Eden und Jo 
Wildenberg, die als Routenbeauftragte acht 
Stunden lang in der Wand hingen, um die 
neuen Routen zu schrauben. 
Besonders für die Schüler, die hier trainierten, 
biete die Erweiterung eine neue Herausforde-
rung. „Hier werden die Kinder angeleitet, et-
was zu wagen, das ist eine Übung fürs Le-
ben“, so Theißen, der gleichzeitig betonte, 
dass die Kletterer in seiner Sektion wahre 
„Sicherheitsfreaks“ seien, die nichts dem Zu-
fall überließen und für die Waghalsigkeit ein 
Fremdwort sei. 
 „Wir freuen uns immer, wenn sich Leute zu-
sammentun, um gemeinsam Gutes zu tun“, 
sagte Rita Witt. „Gerade die Tatsache, dass 
dieses Projekt mit dem Schulsport der Stadt 
vernetzt ist, hat bei uns den Ausschlag für 
eine Förderung gegeben.“ Witt betonte, dass 
solche Projekte ohne ehrenamtliche Arbeit, 
die viele Menschen „on top“ für die Gesell-
schaft leisteten, allerdings nicht zu stemmen 
wären. 
 

Tameer Eden, Trainer C Sportklettern, erklär-
te die Besonderheit des neuen Wandseg-
ments: „Durch die Volumes bieten sich ganz 
neue Möglichkeiten im Routenbau, die Klette-
rei ist wesentlich dreidimensionaler und fels-
ähnlicher geworden. Unsere Routen sind da-
durch technisch etwas anspruchsvoller – was 
gut für den Lerneffekt ist.“ Auch Andreas 
Grell, der sowohl als Trainer C im DAV wie 
als Sportlehrer der Städtischen Realschule 
die Kletteranlage mit Schülern nutzt, ist hoch-
zufrieden mit der neuen Kletterfläche. Das 
Michael-Gymnasium nutzt die Anlage zum 
Klettern ebenfalls im Sportunterricht und för-
dert damit neben anspruchsvoller Bewegung 
auch Verantwortungsbewusstsein beim Si-
chern des Kletterpartners.  
 

Die Stadt Bad Münstereifel hat dazu in neue 
Fallschutzmatten samt Befestigung, Seile, 
Karabiner und Klettergurte investiert. „Die 
Klettermöglichkeit hier in der Mimi-Renno-
Halle ist für die Schulstadt Bad Münstereifel 
mehr als sinnvoll und zugleich echtes Stand-
ortmarketing“, freute sich Bürgermeisterin 
Sabine Preiser-Marian. Sie halte es für ein 
hervorragendes pädagogisches Konzept, Ju-
gendliche in einer sicheren Umgebung zu 
ermutigen, einmal ihre Grenzen auszutesten. 
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Um die Sicherheit noch zu erhöhen, legte der 
Schleidener DAV noch zehn neue Siche-
rungsgeräte dazu, die den aktuellen Sicher-
heitsempfehlungen der Bundes-DAV-Sicher-
heitsabteilung entsprechen, und die Armin 
Zalfen dem Geschäftsführer der Betreiberge-
sellschaft der Mimi-Renno-Halle, Andreas 
Dohmen, übergab, und die somit auch im 
Schulsport genutzt werden können. Mitglieder 
der hiesigen DAV-Sektion können die Wand 
zu den Trainingszeiten ohne Zusatzgebühren 
nutzen, zudem gibt es zahlreiche Aus- und 
Fortbildungsmöglichkeiten vom Schnupper-
klettern bis zur Trainerlizenz B. Weitere In-
formationen unter  
www.dav-eifel.de Eifeler Presse Agen-
tur/epa 

 
 

Jo Wildenberg (oben, v.l.) und Tameer Eden ha-
ben die Routen auf die neue Kletterwand ge-
schraubt. Max Theißen (2.v.l. stehend), erster 
Vorsitzender des DAV Schleiden/Eifel, bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit bei Bürgermeis-
terin Sabine Preiser-Marian (3.v.l) und bei Rita 
Witt (4.v.l.) von der KSK Euskirchen. Bild: Michael 
Thalken/Eifeler Presse Agentur/epa 
 
 
 
 

 

Ein dufter Tag für die 
ganze Familie 
 
Nettersheim und Bad Münstereifel laden 
zum 9. Eifeler Kräutertag – Kräuterexpress 
der RVK 
 
Kräuterfreunde haben den Termin sicher 
schon im Kalender markiert: Am Sonntag, 
dem 28. Mai, richten die Kommunen Netters-
heim und Bad Münstereifel den 9. Eifeler 
Kräutertag aus. Bunt wird es zugehen an die-
sem familienfreundlichen Tag für Groß und 
Klein, für Alt und Jung. 
Die 9 spielt dann auch eine wichtige Rolle im 
Personennahverkehr: Mit der Linie 995 richtet 
die RVK wieder den Kräuterexpress ein, der 
den Gästen die schnelle und direkte Verbin-
dung zwischen den beiden Schauplätzen bie-
tet. Wer es langsamer angehen lassen möch-
te, kann auch den Eifeler Kräuterpfad wan-
dern, der als Qualitätswanderweg die Kom-
munen miteinander verbindet. Der Eifeler 
Kräuterpfad ist übrigens ein direkter Zubrin-
ger zum Eifel-Steig. 
 
Eröffnet wird der Kräutertag um 11.00 Uhr in 
Bad Münstereifel durch die Bad Münstereife-
ler Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
und den Nettersheimer Bürgermeister Wilfried 
Pracht. Für die musikalische Untermalung 
sorgt eine Gruppe der Musikschule Bad 
Münstereifel unter Leitung der Musiklehrerin 
Sigrid Schulze-Reimpell. 
Am Kräutertag finden Botanische Wanderun-
gen sowohl auf dem Eifelsteig als auch auf 
dem Eifeler Kräuterpfad statt. 
Die vielfältigen Angebote wie Kräutermeile, 
Kulinarisches aus (Un-)Kräutern, buntes 
Markttreiben und Wildkräuter-Führungen so-
wie „dufte“ Kräuteraktionen für Kinder ma-
chen den Tag zum Kräutererlebnistag für die 
ganze Familie.  
 
Außerdem haben anlässlich des Kräutertages 
die Geschäfte in Bad Münstereifel in der Zeit 
von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.  
 
Der Kräuterexpress startet um 11.00 Uhr am 
Bahnhof in Bad Münstereifel, fährt dann über 
die Stationen Bad Münstereifel eifelbad, 
Pesch Unterdorf, Zingsheim Post, Zingsheim 
Rathaus nach Nettersheim Bahnhof / Zuten-
daalplatz; Kräuterfreunde können um 11.30 
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mit dem Kräuterexpress in Richtung Bad 
Münstereifel starten. 
Damit man die Besuche in beiden Orten mit 
dem Kräuterexpress planen kann, folgen die 
jeweiligen Abfahrtszeiten in Nettersheim und 
Bad Münstereifel im Überblick 
 
Bad Münstereifel NettersheimBf/ 

Zutendaalplatz 
11.00 Uhr  11.30 Uhr 
12.30 Uhr  13.00 Uhr 
13.30 Uhr  14.00 Uhr 
15.00 Uhr  15.30 Uhr 
16.00 Uhr  16.30 Uhr 
17.30 Uhr  18.00 Uhr 
 
 

Die Gleichstellungsbeauf-
tragte informiert 
 

Vorschläge für „Margaretha 
Linnery Preis“ gesucht 
 
Bereits zum 13. Mal wird im Herbst vom Ar-
beitskreis Frauen Kreis Euskirchen der "Mar-
garetha Linnery Preis" verliehen.  
Ausgezeichnet werden soll eine Frau aus 
dem Kreisgebiet, deren berufliches oder au-
ßerberufliches Engagement sich in erster 
Linie darauf richtet, dass Lebenssituationen 
von Frauen in den öffentlichen Fokus gesetzt 
werden. Dies kann dadurch geschehen, dass 
sie zur gesellschaftlichen Auseinanderset-
zung anregt, dass sie Frauen Mut zur Verän-
derung oder zur Wahrnehmung ihrer Rechte 
macht. Es kann eine Frau sein, die auf die 
Unterdrückung von Frauen oder auf Gewalt 
gegen Frauen oder deren Kinder aufmerksam 
macht und den Kampf dagegen unterstützt. 
Es kann aber auch eine Frau sein, die in Wis-
senschaft, Forschung, Politik oder auf künst-
lerischem Gebiet die besonderen Interessen 
von Frauen aus Frauensicht einbringt. Die 
geehrte Frau muss eine Beziehung zum Kreis 
Euskirchen haben, ihr Engagement muss 
aber nicht auf das Kreisgebiet beschränkt 
sein. Vorschläge für die Auszeichnung als 
"Frau des Jahres" können bis 31. Juli 2017 
gerichtet werden an: Donum vitae, Zum Markt 
12, 53894 Mechernich oder als Mail an: 
donum-vitae-kreis-euskirchen@gmx.de 
 

Silke Stertenbrink 
Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Bad Münstereifel 

Tel. 02253/505-142 

 
DRK Euskirchen   
Mobile Flüchtlingsberatung 
 
Offene Sprechstunde:  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Mo-
nat von 14:00 - 17:00 Uhr. Seniorenzentrum, 
Otterbach 80, Seminarraum 2, 53902 Bad 
Münstereifel 
Kontakt und Anmeldung:  
Herr Dean 
Tel.: 02251 / 6256348 
Mobil: 0160 / 99217800 
E-Mail: adean@drk-eu.de  
 
 

 

Tag der offenen Tür 
der Löschgruppe 
Nöthen 
 
Zum Tag der offenen Tür, in Verbindung mit 
dem Jubiläum - 85 Jahre Löschgruppe 
Nöthen - lädt die Löschgruppe Nöthen der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Münstereifel recht 
herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Samstag, 27. Mai 2017 
17:30 Uhr 
Wortgottesdienst mit anschl. Umzug zum Ge-
rätehaus mit dem MV Nöthen 
 
Sonntag 28. Mai 2017 
10:30 Uhr 
Frühschoppen mit dem MV Nöthen 
 
12:30 Uhr 
Ehrungen und Beförderungen  
 
ab 14:30 Uhr 
Kaffee und Kuchen 
 
An beiden Tagen Bier vom Faß und Fleisch 
vom Grill. 
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Für die Kinder stehen eine Hüpfburg und 
Wasserspiele bereit.  
 
Alle Veranstaltungen finden am Feuerwehr-
gerätehaus Nöthen, Brunnenstr. 63, 53902 
Bad Münstereifel statt. 
 
 
 

 

 
 

Information des Kreis-
sportbundes Euskir-
chen 
 
Das SportBildungswerk Euskirchen bietet für 
Übungsleiter im Bereich Prävention eine Ein-
weisungsveranstaltung in die SPORT PRO 
GESUNDHEIT Master-Programme des Deut-
schen Olympischen Sportbund an. 
 
Das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUND-
HEIT zeichnet qualitätsgeprüfte, präventive 
Gesundheitssportangebote in den Sportver-
einen seit dem Jahr 2001 aus. Für Übungslei-
ter/-innen ist das Qualitätssiegel SPORT 
PRO GESUNDHEIT Voraussetzung, um eine 
Bezuschussungsfähigkeit durch die Kranken-
kassen für ihre Kursangebote zu beantragen.  
Seit dem 04.10.2016 kann das Qualitätssie-
gel SPORT UND GESUNDHEIT nur noch 
über diese Serviceplattform beantragt wer-
den. In der Serviceplattform sind DOSB Mas-
ter-Programme mit Übungspools hinterlegt; 
die bereits von der Zentralen Prüfstelle Prä-
vention (ZPP) zur Krankenkassenanerken-
nung vorgeprüft sind. Diese Programme stel-
len für Übungsleiter/-innen und Vereine eine 
Möglichkeit zum Erwerb des Qualitätssiegels 
SPORT PRO GESUNDHEIT dar. Dabei kön-
nen in einem Antragsverfahren das Siegel 
SPORT PRO GESUNDHEIT und das Siegel 
„Deutscher Standard Prävention“ (Kranken-
kassenanerkennung) erteilt werden. 
Die Veranstaltung findet am 24. Juni 2017 
von 09:00 – 16:30 Uhr in der Geschäftsstelle 
des KreisSportBundes Euskirchen, Georg-

straße 1 (Eingang 15, 1. Etage), 53879 Eus-
kirchen unter der Leitung von Sabine Pichler 
statt. Für Teilnehmer mit Vereinsempfehlung 
beträgt die Teilnahmegebühr 35,00 €. Für 
Teilnehmer ohne Vereinsempfehlung 70,00 €. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung beim 
KreisSportBund Euskirchen telefonisch unter 
02251/149980 oder per Mail an kontakt@ksb-

euskirchen.de. Onlinebuchung auf www.sbw-

euskirchen.de. 
 
 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 
zum Geburtstag 
 
Frau Maria Emilie Blindert, wohnhaft in Bad 
Münstereifel, Marquardstraße, vollendet am 
25. Mai 2017 ihr 90. Lebensjahr. Aus die-
sem Anlass überbringt die stellvertretende  
Bürgermeisterin, Frau Brigitte Fuchs, der Ju-
bilarin die Glückwünsche von Rat und Ver-
waltung der Stadt Bad Münstereifel. 
 
Auch Frau Elisabeth Zimmermann, wohnhaft 
in Bad Münstereifel-Gilsdorf, Wollweg, kann 
am 28. Mai 2017 auf 90 Lebensjahre zu-
rückblicken.  
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln ent-
wickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei 
Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät. 
Nachfrage im Familienzentrum 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Offene Elternsprechstunde immer mittwochs 
9:30-10:30 Uhr 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
Fr. 02.06.2017 ab 18:00 Uhr 
Klangkonzert – Wohltuende Klänge 
zum Entspannen 
Durch die entstehenden Obertöne von Klangscha-
len und Gong wird die Möglichkeit angeboten, 
leicht und einfach in eine Phase der Stille zu ge-
langen. Der Klang gibt das Gefühl von Geborgen-
heit, indem er uns umhüllt und trägt. Das Klang-
konzert dauert etwa 45 Minuten, anschließend 
haben Sie Zeit zur Nachentspannung und für Fra-
gen. 
Bitte mitbringen: Decke, kleines Kopfkissen, be-
queme Kleidung, warme Socken. 
Referent: Detlef Kallies, Klangpraktiker 
Anmeldung unter: 02440/9588820 
 
 
Angebot Kindertagespflege 
Tanja Larscheid, Schönau  02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn  02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg 02257/1223 
 
 
 
Termine…Termine…Termine…Termine 
Fr. 16.06.2017 ab 15:30 Uhr – Fantasiereise für 
Schulkinder und Eltern – weit weg vom Alltags-
stress können Kinder und Erwachsene ihre Fanta-
sie grenzenlos schweifen lassen….. 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
In Kooperation mit dem Netzwerk Haushalt Euskirchen: 

Erdbeerzaubereien 
 

Mittwoch, 31. Mai 2017, 13.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
 

Don., 1. Juni 2017, 13.30 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 
Vorankündigungen: 
 

Waldfamilientag: 
„Ein Wald voller Vögel“ 

Was? Ein Wald voller Vögel 
Es zwitschert und raschelt im Wald. Sind die 
Vögel wieder zurück? Welche Vögel kennt ihr 
schon? Ich verzaubere Euch in Vögel und wir 
erleben so manches Abenteuer. Dabei haben 
wir viel Spaß im Wald. 
Freitag, 9. Juni 2017, 14.00–16.15 Uhr 
Treffpunkt:  Parkplatz Eichelkamp  

in Kirspenich 
 

Elternseminar: 
Traumasensible Erziehung’ 

Wie stärke und schütze ich mich und meine 
Familie? 
Uns begegnen Ereignisse, vor denen wir unse-
re Kinder gerne schützen würden. 
Gibt es einen Schutz vor traumatischen Erleb-
nissen und was hilft, wenn eine Traumatisie-
rung vorliegt? 
Wir werden uns an diesem Nachmittag mit 
folgenden Themen beschäftigen: 
Was ist ein Psychotrauma? 
Woran erkenne ich eine Traumatisierung und 
wie wirkt sie sich aus? 
Was hilft mir und meiner Familie? 
Was schützt mich und meine Familie? 
Resilienz und innere Stärke  
 

Referentin: Inge Rühl, Traumapädagogin, 
Traumafachberaterin, Heilpädagogin 
Dienstag, 20. Juni 2017, 14.00 – 16.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
25.05.2017 Praxis Kannengießer, Kall, �-Tel.: 
02441-1793 
27.05.2017 Praxis Braßeler, Mechern.-Holzheim, 
�-Tel.: 02484-9186793 
28.05.2017 Praxis Hartung, Schleiden, �-Tel.: 
02445-852191 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 

http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_woh
nen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung Herr Edmund Berg, Tel. Nr. 
0170-5920964 oder per E-Mail: 
behindertenbeiratbam@gmail.com eine Bürger-
sprechstunde für Menschen mit Behinderung, 
davon bedrohte und deren Angehörige an. Die 
Beratung umfasst alle Problemfelder, die Men-
schen mit Behinderung betreffen bzw. vermittelt 
professionelle Hilfe.  
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und 
für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von 
der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), be-
zogen werden. Darüber hinaus kann das Amts-
blatt in zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos ab-
geholt werden. Die Depotstellen können jeder-
zeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 

 


